
Petition
Frau Muzaffer Özkaya, ihre Söhne Hacimehmet (19) und  Mustafa (21) sowie deren Töchter
Hadiye (17) und Mihrican (13), wohnhaft in Fischbachtal, sind akut von Abschiebung bedroht.
Besonders für die letztgenannten Kinder würde eine Abschiebung eine unzumutbare Härte
darstellen. Beide besuchen die Albert-Einstein-Schule in Groß-Bieberau. Eine Abschiebung
aus ihrer gewohnten Umgebung in Schule würde ihnen jegliche Zukunftsperspektiven nehmen.
Verwandte in der Türkei sind nicht mehr vorhanden.

Familie Özkaya floh 1995 in die Bundesrepublik. Der Ehemann wurde zu den so genannten
„Dorfschützern" gepresst. Nachdem er sich weigerte diesen Dienst zu verrichten entging er
nur knapp dem Tode und musste schwer verletzt nach Syrien fliehen. Die Familie hat ihn seit
dieser Zeit nicht mehr gesehen. Dies ist um so tragischer, da er vorher 13 Jahre lang bei der
Fa. Opel in der Bundesrepublik gearbeitet hat und dann wieder in die Türkei zurückkehrte.

Die Familie, der es finanziell zum damaligen Zeitpunkt nicht schlecht ging, wurde massiv
physisch und psychisch bedroht und sah nur die Möglichkeit der Flucht in die Bundesrepublik.
Die Asylanträge der Familie wurden abgelehnt, eine Abschlußmitteilung des Bundesamtes für
die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge liegt laut der zuständigen Ausländerbehörde des
Landkreises Darmstadt-Dieburg vor. 
Familie Özkaya hat in den letzten zehn Jahren versucht in der Bundesrepublik Fuß zu fassen,
was gerade den Kindern gelungen ist. 

Der Familie droht bei ihrer Rückkehr in die Türkei die sofortige Verhaftung.

Wir möchten Sie daher bitten, die Abschiebung auszusetzen und Familie Özkaya Bleiberecht
in Deutschland zu gewähren.

Name, Vorname Straße Wohnort Unterschrift

Wir unterstützen diese Petition:

Bitte zurückschicken an: DKP Darmstadt; Rainer Keil; Heinrich-Fulda-Weg 13; 64289 Darmstadt


